
sie Demut-rotem 
. Wusfikid werden ctbittktte 

Kämpfe stattfinden-. 

du Gen-tat Veu verknkidigi seinen 
Standpunkt 

Tynkks Brief. 

Oemo statische Konven- 
tro n. 

Springfield, Jll» 15. Juni. 
Die von John P. Hut-fing und der 

Ukhkhcit des Centrals Comites ve: 

tenPsZne haben die Anhänger 
W und Jakrison s zu einem 

und Truds hündniß veranlaßt 
Die vom Mal-Comite beabsichtigte 
Maus anck P. Ost-bin&#39;s zum 

iemporären Vorsipenben der Konven- 
tbngab die Bekmtlassung dazu Dem 

bereits-kommen emäfz wurde Har- 
fon die Hälfte r Zelt-guten »a! 

zur National Connentjo n zuge- 
owie gliechet Antheil bei der 
n der Beamten für die 

"Mett. Als Gegendienst wul- 
I die Anhänger Hartison’s für eine 

legatton zu Gunsten Hearssi stim- 

Unzweifelbaft hoben Hmrft und 
Hatrifon zusammen die Mehrheit und 
auå diesem Grunde wird öopkinsdc n 

NameUFcquruf nnd die Abstimman 
zu verhindern suchen. Sollte Ihm die-J 

Klingen so ist es möglich, daß zwei 
onventionen abgehalten werden. 

Springfield, Jll.,15. Juni. 
Die Konvention tpurde kurz nach 

Mag zur Ordnun gerufen und 
F IP. Quirin von eoria übernahm 
c» Emp ehlmtg del Centtaicomiieg 
den Be H. Nach Berlesung der Na- 
men der Mitgliedes det verschiedenen 

TIERE erfolgte Vettagung bis 3 
U 80 inuten. 

Bell«s Erklärung 
Tripple, Trock, Col» 15. Juni- 

Beantwortung der Ansiagen 
öftl chek Zeitungen, ob die Departe- 
tion der Unionleute nicht mit der-Ver- 

; fang der Ver. Staaten im Wider- 
ch stehe, welche es verbietet, ohne 
etspruch das Leben die Freiheit 
das Eigenthum det dürget dieses 

des zu bebt-M sagt General 
erman Bell. die Miliztrup- 

pen komnmndirt, Folgendes: 
Jm dem Fall qegen Moyer (den 

Präsidenten det »Hier-n Federation 
of Miners«) hat das Obergericht die· 
fes Staates- die Art und Weise, wie 
VI Miiiz gegen eine Auflehnung ge- 

kst Gesetz und Ordnung verfahren 
m, klar gelegt quh treffe nur die 
Wustien Anordnungen um 

den Frieden herzustellen und Leben 
M Eigenthum su fckjjsen Mancher 
Unschuldi er mußte bereits sein Leben 
lassen u die Behörden Col-prodon- 

beschiossem den Mart-thaten ein 
zu machen. 

In älteren Getrieinwesm mit fester, 
msössiger Bevölkerung mag man im 
Stande sein. nicht wünschenswerthc 
Ilemente durch ein longiameä Veriahsi 
ten auszuscheidm Die Bürger Colo- 
kado’s lieben die Ruhe und den Frie- 
den, aber sie find mituntet gezwun- 
QIII nnnssstommws Nmnnftnms assis- 

-,-.-- » is--V 

IN zu vertreiben und der Vorgang in 
ndependci re der nur eine Folge vie- 

Verbrechen war, die alle der »We- 
stern Federation of Miners" zuzus 
schreiben sind, rechtfertigt den Abschni- 
der Leute 

Jn dieser Gegend ist es nicht unge- 
wöhnlich daß man einem unnilltrm 
menen Menschen sagt, er rndqeser ncr 

Wine neben Eine solche iksl iif rce 

tumr wird stets defoikit Wenn in dic- 
Iern Fell kein achtstiebenes Gesetz vor- 

handen ist, dann müssen mir uns auf 
den Grundsatz berufen, der uns das 
Recht verleiht, einen Mann zu hän- 
gen. einen andern in&#39;s Duchthaus zu 

Erden einen dritten mit einer Geld- 
afe zu belegen und ferner aus das 
geschriebene Geetz, Diejenigen zum 

Verlassen des staates zu zwingen 
fwelche das gWriebene Gese übertre- 
ten und die he zu storen rohen. 

Tiese Leute werden an die Grenze 
von Colorado und Kansas gebracht, 
ihnen weran andere folgen und wir 
haben keine Veranlassung. uns des- 
wegen zu entschuldigen Sollten sie 

ückkebren so wird man sie in die 

säitäriäafngnisse werfen, tvo sie blei- 

Uechtsertigung ver langt. 
« Washington 15..Juni. 

James N. Taster, der ehemalige 
Malpostmeister der Ver. Staaten 
und später HülssssGeneralanwalt« 
welcher kürzlichder wegen Verschwörung 
Misettuqeder Vundesregiekang 
zusammen mit seinem Meers-ihn 

on J· Barrett proiessirt und 
kochen wurde hat sich ist« 

WM 
an den Präsidenten gewen- 

Seen-W De- Nasid-m dau- WMZ 
«- hm Bericht des 4 silsspostmei 

Miste-, den General Schnee ab 
W, der 

hakt-M se verschiede 
;- Mesesschostm begiinstie 

weil Ton-c ersäkt in seiner-n 
scher kate- vole- 
M Qu. U Æs 

1 

in qui-ern Glauben frelsprach unt 
tenva, weil er ein alter, lchwachei 

und kranker Mann lei. doch wünsche ei 

tu seiner vollständigen Rest tfcttimmg 
aß das Bundesvborhmipt jene Worte 

zurücknehme mit wean es unwti 
lentlich ein große-z Unrecht beqmg 

Man weiß hier nicht, was der Prä- 
sident tfun wird, doch glaubt man 

daß et eine frühere Ansicht nicht auf- 

fegeben hat und des-halb den Bnef 
chwerlich beantworten wird. 
Gefährliche Süßigkeiten 

New York, 15 Juni. 
Vetsiilfchunge und Beimischungen 

dle im hohen Grade gefunchenslchdvs 
lich sind hat man in Kusjen nnd Sü- 
ßigkeiten gefunden die en Kin: ern 

verkauft werden. Auf Veranlassung 
des Acketdaudepartementö haben Che- 
W derart: sectßfvaaten analxsixt und 

den. daß esundheitiwidrige Fät 
est-Mel benü werden« um den Sü- 

teiten ein frisches Aus-leben zu ge- 
und beispielsweer Pataffjn den 

chokvladencandy belgemlscht war ein 
Mittel welches den Berdaunngsotsa 
nen w höchsten Grade lchädlich ist 

A u » ch n b. 
Trento-m N. J» lö. Juni 

Der tellvertretende Gouverneut 
lclck ycll Uct Ucuu Zur-tu 

leniine, welche am nächsten Freitag 
Galgen besteigen sollte, einen Ans- 

ehub von 21 Tagen bewilligt. Jn die- 
et Zeit will man die Begnadigungs- 

höre-e veranlassen die Todesstrafe in 

henåiiingliehe Zuchthaussttase umzu- 
wandeln. 

Tödiliche Fehde. 
Bedsord Jnd.,15.J.uni 

Jn chntsnille, 12 Meilen von 

sand zwischen den Familien 
und Tow eine Schick-Hei statt, 

welche mit dem Tode und der iöthi 
then Verwundung von mehreren der 

Beihelligten endete. Seit mehreren 
Jaihren herrscht schen den beiden 
Familien eine There Feindschaft 
Deutes sand eine Wahl statt und die 
ringen Leute der Tom-Fami1ie stan- 

n vor dem Wählplah als ihre Geg- 
snet, die Routs des Wegeg kamen. Sie 
hatten vorher gesagt, dosz sie einen ih- 
um kürzlich angeihanen Schimpf tä 
ckxn wollten. Wer zuerst seuerte 
weiß inan nicht doch ist es eine That 
W daß jeder der Betheiligten einen 

iRevolver hatte und seuette Es dau- 
eete nur kurze Zeit, bis zwei von den 
Brüdern Rout und Mitten Tote todt 

am Boden lagen, während Jomek 
Totv und Franl Tom schwer verwun- 
i bei wurden 
Verhängnis-voller Scherz. 

l Mount Halle, R. J» 15. Juni. 
Der 16 Jahre alie Frant Reinecke 

prang steen Abend, um seinen Va- 
iu et Ihrem hinter einem Gebüsch 

herver. Der ältere Reine-te vermu- 

thete einen RaubsnsalL weshalb er dern 
vermeintlichen Räuber sein Messer in 
hie Btust stieß Der Knabe starb nach 
wenigen Minuten. 

M i ß l u n g e n. 

Columbus, O» lö. Juni. 
Von den neun im Anbau des Zucht- 

heuses sitzenden verurtheilten Verbre- 
chern machten um l Uhr heute Mor- 
g— Its- Jst-« TIIUIIMIIUR Gen 

Wächter wurde überwälng.t, doch zwei 
landete eilten zur Hülfe herbei und 

jdrängten die Verbrecher in ihre Zel- 
l Im zurück. 

Millionärverklogt. 
New York, 15. Juni. 

Der vielfache Millionär Meyer 
T Guggenheim ein Mann im Alter 
J von 76 Jahren, ist von Jrl Honnah 
McNamam wegen gcsbrxdcnen Oct- 
katlijverspkcchens Jus www-»Scha- 
denerfatz verklagt morden Die Klä- 
gerin macht geltend, daß sie sent 27 

HJcrhren mit ihm zusammmlcbte und 
ihn auf feinen Reisen als »qu 

JMeyer« begleitete Tos- Vermögen 
deg Verflugten und feiner sieben 
Söhne wird auf 850,000,000 ge. 

»schätzt. Herr Guggenhetmek soll zu- 
gegeben haben, daß er der Klägerin 
u einer Zeit stODOO gab, aber in- 

! folge von Drohungen 
UnglücksfalL 

Ehicoga 15. Juni. 
Mit einem Gerüst, das an dem Hau- 

se Ro. 2194 R. Ashland Avenue an- 

gebracht war, stürzten gestern Verant- 
tag drei Anstreicher in die Tiefe, von 

denen zwei schwer vnlest wurden, wäh- 
rend der Mitte unt-eilest davon kam. 
Die Finanz. G. Buckley Brot kfe Co» 
No. 1404 R. Clatt Straße, ist beauf- 
tragt worden« das bezeichnete Gebäu- 
de anzustreichetr. Während nun vie 
Männer auf einem Mk, das durch 
zwei holen an dem Dach befestigt war« 
chttg waren, brach einer der Dosen 
ost- stützten dann dle Arbeiter von- 
Oetüst in eines the von 25 Ins zu 
schen. Dte Betauglllckten sind: Etw. 
Min. 56 lm alt, No. M chi- 
cqo Ums-, pension, mehrere Rip- 

Iebwchen m schwere innen Bet- 
s. Alexlmm Brsidn hospitah 

met cui 32 Jahre alt. No. M 
prty Tann- ll Aventin Heini-ruch, 

Mexicner Brüder Hospitol 
Don Patterson.« 

New York. lö. Juni. 
Die ehemalige Wlpielerin Ren 

Won, welche wessen Ermordung 

ZIMVTÆW YJPY NR ten-n in n ag u n 

-tvutde, erklärte heute IF sek- 
dss Hi vngs leis 

s 

pronbitiitnnni 
Christian 15. JUIQ 

Es scheint, daß die Berichte von 

Brandftifterm die auf der Wessselkk 
ihr Unwesen treiben, nicht der Begrün- 
dung entbehren Gnan besonders ita- 

ben sie, wie es scheint, auf die Unwirk- 
der Vulcantte Rooiing Co» THE-USE 
Cumpbell Avenue, abgesehen, denn 

gesternMorgen wurde dieseIabril Tuns 

zweiten Male innerhalb einer Woche 
von einem Brande heimgesucht, der 
auf Brandstiftung schließen Läßt. Dei 
gestern ungerichtete Schaden wird astf 
885.000 abgeschrtzi. Der Brand, des 
letzten Freitag Morgen beinahe u; 

dieselbe Zeit —- 6 Uhr Morgens — in 
der Firer ausbrach, richtete einen 
Schaden von 820,000 on. 

Ohne Zweifel wird. der gestrijckv 
Feuersbrunst eine gründliche Untersu- 
chung folgen, damit die Verantwort- 
lichkeit für die beiden Brände festge- 
stellt wirb. d. h» wenn dies möglich ist« 
Der Präsident der Vulkanite Co» der 
heute Morgen auf die Brandfiätte eil- 
te, theilte der Polizei und der Feuer- 
webr mit, daß seiner Ueberzeugung 
ersch, dieBrcndsrifter es auf den finan- 
ziellen Ruin der Gesellschaft abgeseber 
haben· Kurz ehe der Brand in der» 
Fabrik ausbrach, wurde Feuer in ei-; 
usw Schirm-n h» Gier-Men- Ckmi lkns 
—- etwa ein häusergeviert von der Fa- 
brik entfernt — entdeckt« dag einer- 
Schadcn von LZOO anrichtete. Gerade 
als die Tampfsprißen sich nach ihrer 
Quartieren zurückbegeben wollten,wur- 
de der Fadritbrand gemeldet. 

Tie Flammen traten. wie festgestellt 
wurde, in der Lffice der Famil, tm 
norddstlichen Theile des Gebäudes. in 
2. Stocke gelegen, zum Ausdruch ge. 
kommen. Der Brand hatte schon fo 
weit um lich gegriffen, daß sofort wer-. 
tere Spritzen auf ten Brandt-lag ke- 
ordert wurden. Bald war das zweite 
Stockwerk ein einziges Fla nnrenmeer, 
und lurz daran stürzte das Dach ein. 
Die Gebäude der angrenzenden Stan- 
dard Brauerei standen in der größten 
Gefahr, von den Flammen erg:rffen 
zu werden, die nun nicht mehr den 

Mauern eingeengt waren. Nur di-; Lie- 
ßersten Anstrengungen der Feuer eEJr 
verhüteten weiteren Schaden. Nach ei- 
nem etwa einstiindigen Kampfe mit 
den Flammen war jedoch die Gefahr 
beseitigt. 

Ehetragödie. 
Cleoeland O» lö. Juni. 

Jn dem Apartementhause Ro. 488 
Bearl Straße fand man die Leichen 
von L. D. Allen und Frau. Die Letz- 
tere hatte zuerst ihrean. dann sich 
selbst erschaffen. Sie war 20, ihr 
Gatte 23 Jahre alt. Das Motiv is 
nicht bekannt. Allem Anscheine nach 

Leuerte sie viermal aus ihren Mann, 
och nur zwei Kugeln trafen-· idr stell 

Crcvelsnn L» 15 Juni l Jn einem Brief« den Frau Allen hin-i 
terließ, heißt es: »Ich habe alles nee-1 
iucht, um mit herrn Allen ein Ueber-( einkommen abzuschließen, aber er wes-« 
gerte sich. Ich war gezwungen zu thunJ 
was ich gethan habe. Irgend eines 
junge Frau hätte an meiner Stelle 
dasselbe gethan-a l K o m p r o m i ß. 

BraziL Jud» lä. Juni. ( Ein Taruvergnitgen in Knightvillel 
wurde mit einem Gebet des dortigen; 
Methodistenpredigers eröffnet. Diese 
handlung entsprang einem Komme-« 

L miß zeoiiehentden jüngean und älterens 
Ucmclllccgjscccklh Mk PGYIDI UND Ell 

alten Miigiiedet blieben zugegen, um 

einzuschreiten sobald sich etwas Un- 
geziemenkes neignen.scllte. Es wurde 
nur sebe lonqsank nett-syst 

« 

Hohe GebühteIL 
New York LI. Juni. ( 

Die Geschworenen des Suptemeges 
ficht-: m Limoklyn beben in denn Fall 
von Mortis Menges gegen Genetai 
Louis Fitzgerald dem Etsieeen siii 
seine Dienste als Advoiat betreffs Oes; 
ganisirung des Syndikats dee Westens 
Matyiand Eisenbahn s1,000,000, soU 
wie die Zinsen dieser Summe file 1 
Jahr und U Monate zugesprochen 

Ein«QuiptoQuo«. 
Omaha, Nebe» 14. Juni. l 

George W. Hendricks, dek, wie ge- 
ldei wurde, bei einem Zugübetsall in 

ienwood Springs, Col» angeblich 
geidiöei wurde, besindei sich in Wirt-» 
lichteit wohlbehalien im hiesigen Ge- 
fängniß wo et wegen Geidtcntensälsl 
chenp eine langjährige Feeiheiissttase 

verdickt 
Posttsuh 

Billings, Mont» 15. Juni. 
Einbeecher haben den Gelt-schmal 

Ver Post-office in Lautel, 17 Meilen 
sstlich von hier« gesptentzt und 82000 
nimmt 
Aus der Bundeshanpistadi. 

Washington, D. C» 14. Juni. 
Aus Empfehl des· Kriedsseikh 

ists Tafi hat du tösideni Roo eveli 

Rechte-New daß die Kapiiiiine llen 
nswoeth. Tum- Swisi, Thule- E. 

, 
m und E ward Latini-n von 

Range ein-ei täns zu been 
«- Msgxt MMI »W- wetdem W 

olche Beförderung-m wenn vie-Takt- 
« 10 Jahre in du Armee W, 

und speziell von i Bot isten 
aus Grund passen llet s- 

e ohlsn werden- Dcs Sei-O ekle-M 
Ue edetung von 15 Many 
aber s fes H US die W 

f 

Hub-trink Wschtnem 
Immseusqms »und m Ists- 

eoss vo- Oasswii Ohms 
Die Rassen und die Japaner baden 

in dem gegenwärtigen Kriege von den 
Seeininen zuin Schutze und zur Spcr 
riing von Haseneinfnbrten so ausgiebi- s 

gen Gebrauch gemach-t. daß selbst die! 
Handelsschisssahrt in den ostafiatischen 
Gewcissern dadurch ernstlich gefährdet 
ist nnd in vielen Blättern die Tbunlich- ! 

keit eines Protestes der neuiralen 
Mächte erwogen wurde. Vielfach ta- 
inen bei den Operationen der feind- 
lichen Flotten sogenannte Streuininen 
sur Verwendung da sür das sit-legen 
von Minen nach einein bestimmten 
Plane nicht genügend seit vorhanden 
war. Bei diesen Streurninen sitt das 
aus Eisenblech hergestellte, birnensöri 
rnige Minengesäß in einein korbartigen 
Aufsatz aus dem Anker und wird rnit 

idiesern zugleich von besonders dazu 
tonstruirten Schiffen ausgeworfen. 

»Noch einer Weile steigt das Minerige- 
säß insolge seines Austriebes selbstthä- 
tig nach oben, wobei es das Antertau 
nach sich zieht. Ein besonderer Druck- 
apparat veranlaßt einen Hebel am An- 
ter zum Zuschnapven, sobald die Mine 
15 Fuß unter der Oberfläche ange- 
lanat ist. 

Die Streuminen werden nicht nach 
einem bestimmten Plane und an genau 
bekannter Stelle, sondern ganz un- 

regelmäßig gelegt. Man verwendet sie 
deshalb auch weniger zur Sicherung 
des eignen Fahrwasserg, sondern 
hauptsächlich dazu, dem Feind den 
Ausgang seines Hafens zu versperren, 
indem man ihm heimlich eine möglichst 
große ahl vor die Nase wirft. Wie 
gefährlch das Manöveriren in einem 
solchen mit Streuminen besetzten Ge- 
wässer ist, dafiir war der Untergang 
des russiichen Minenschiffes »Jenissei" 
vor Port Arthur ein fchlagender Be- 
weis. Die Russen wollten sich durch 
ihre Streuminen, die der »Jenissei« 
legte, gegen die Japaner schüyen und 
hatten wohl auch einen Plan dafür ge- 
macht. Tag Schiff wurde aber durch 
seine eigenen Minen zum Sinken ge- 
bracht, und wahrscheinlich gingen rnit« 
ihm auch die Pläne rnit den Angaben 
iiber die schon versentten Minen unter. 

Die Minen können, sofern das ver- 
wendete Material wirklich kriegs- 
brauchbar war, monatelang ohne 
Herabminderung ihrer furchtbaren 
Wirkung unter Wasser bleiben. Be- 
dingung ist nur« daß bei den Vorberei- 
tungen zum Legen, dem »Klarmachen,« 
das Personal die peinlichste Sorgfalt 
beobachtet. 

Das Ritters-stell la Ursprlns. 
Jm Dorfe Urfpring in der Schwiibii 

schen Alb ist vor einigen Jahren ein al- 
tes Römerkastell bloßgelegt worden. 
Das Kastell ist, nach den vorgefundenen 
Mauerresten zu urtheilen, ein Stand- 
lager gewesen. Wann es errichtet wor- 

den« läßt sich nicht mit Sicherheit be- 
stimmen, doch lassen Münzfunde, die 
innerhalb des Kastells gemacht worden 
sind, darunter Stücke mit den Bildnis- 
sen von Mark Aurel und Antoninug 
Pius, darauf schließen, da das Lager 
noch in der zweiten hälfte des zweiten 
Jahrhunderts besetzt gewesen ist. Zu 
welchem Zwecke auf der Schwäbischen 
Alb so lange eine Besatzunq gelassen 
worden ist, ist nicht einzusehen; viel- 
leicht diente es als Schuh für die tn der 
III- havksfsøsfifsssshsn bessdwossbs- J 

straßen. Taö Kastell hat eine Länge 
von 135 und eine Breite von 1325 

ards. Bis vor Kurzem waren sünf 
öcher vollständig sreigelegt. Das 

Mauerwerk ist theilweise noch so gut er- 

halten, daß ein viersach übereinander- 
liegender Bemurf mit Leichtigkeit nach- 
zuweisen ist. Was den Bau wie über- 
haupt das ganze Kastell zu einer Be- 
sonderheit stempelt, das sind die im 
Mauertverk regelmäßig austretenden 
Ausspaarungen, die mit unzweifelhaf- 
ter Sicherheit aus ein Fachdauwert 
weisen. Keines aller 80 Limestastelle 
in Deutschland hat Fachbaukonstrut- 
tion, das urspringer Kaitell steht also 
in dieser hinsicht allein da. Bis jegt 
sind in ihm wenig Funde gemacht wor- 
den. Daraus und aus dem Fehlen jeg- 
lichen Brandschutteö schließen die Er- 
sorscher,- daß das Kastell weder im 
Kampfe noch durch Feuer zerstört, son- 
sdern in aller Ruhe, die Zeit zum Mit- 
nehmen aller werthvolleren Gegenstände 
ließ, verlassen worden ist 

Gericht-M is sahen-agen- 

ån Wald, England, war jüngst Ge- 
stag. Richter Llavd hatte in einem 
denersatzprosesie die en ver- 

nommen, und der Anwalt der klagten 
Partei wollte sich gerade erheben, ura 

zu plödiren, als der Richter die Uhr 
zog nnd sagte: « ,rneine herren, ich 
muß aber in 20 nuten init dem Zu 
nach Chester sahtenz vertagen tvtr als: 

ieSache oder kornrnen Sie um«- 
«Rach Ehesieri&#39; sagten die Advokaten 
«schön, machen wirt« DerIiichier, die 
chvakaten und ytvei Schreiber sichern 
zum Latini-as n inen in einem W 
weiter Klasse P g, und die Siiung 

nn von Neuein. Der Richter saß Hin der Mitte rechts und links von ihm 
Die Anwakte und ihnen s nüber die 
seiden Schreiber. Von old nach 

sind es 14 Meilen, und der 
er benimmte, daß jeder Udvokat 

-, Meiien lang« sprechen sollte. 
s man aus dein Bahnhos in CÆr 

eintraf, waren die Advokaten mit ihren 
oyers fertig, und der Nichterer ,daßerdasUrtheilinacht-Ia: 

Iss sprechen werd-. 

Wus- einem-. 
Fulche Zeus-risse lett en fortwährend in 

großer Intazl an el D M &#39;s Nest 
iieovery l i Mindiucht te en nnd 

isrtiilttur en als unerreichbar ers ären. Eine 
klirzliche uiiage von c. J. Meist-dank Beinen-illa Va diene als Beispiel. iss 
lehre-hu »Ich litt il Jahrelang an Braucht- 
tts und dokterte dte ganze Zen, ohne Bei 
set-ung. kann begann tch Dr. Im &#39;s Ileto 
Diocooery zu nehmen« und ein paar wichen 
tnrirten mich.vallständig·« ikhensotpirtiam 
in der eiltrn aller Lungen- nnd Ost-latei- 
den, sonnt-facht, Lungenenttlindung und 
Griopr. Garantirt von A. W» Nachdem Apotheler. Vrodeflaichen nnttonn, regulare 
Großen soc und Il.00. 

knickt VII halbe Ratt 
nach st. Loais und grillt Arn Montag 
den c» ils-, P. nnd Juni offerirt die 
Burlin ton Billete nach Ot. Lonio und zu- 
rück tt 11.7Z, gut sin- 7 Ia e—-bedentettd 

fmn gar wie der halbe Preis f r die Rund- 
a rt. 

Tiaeto sind gut in kutschen undlshair 
Carl lsipe frei 

Die prachtvo e Aussiellunig ist seht korn- 
plet und bildet ein harmoni ches Wanze- 

Sie werden es hr gan es Leben la de- 
reuen wenn Sie verpassen diese wun er- 
bare Augftellnng zu sehen- 

Jllttittirtesilkantohlet gratis und nähere 
Auskunft aui Ersuchen deitn Burlmgton 
Name Agenten oder 

L. W. Wnleleu, 
General Paiienger "Ilgettt. Lwaha, Fiel-. 

Faun zu dettauiem 
Gut eingerichtete Harm, dicht an 

Grand Island, 182 Acker, Alles in 
Fenz, sowie feparat eittgefenzte Weide, 
itt til verkaufen. Preis nur Oöu ver 
Acker. Beding-engem Etwa die Hälfte 
Bank unK anderen Theil auf beliebige 
Zeit in mäßigen Zinsen. Nachiitfiagen 
in dei Oisice dieies Vlatteg. 

Von de- Oder-. 
Tie jkaiiiigiektüge der Wiand Island 

ltoiiie itno durch nnd durch neii eqtiipikt 
worden. Viilltnaii tidait lsais neuester Hon- 
sirultion. beleuchtet mit Aeetnlen Gas anf 
den Nachtiügen nnd eleganteii hochlehnigen 
Pitllnmn Etuhlivagen aiii den Iagezügen. 
Wenn Ihr Zwischen Kansas lkiiy und St. 
Joseph, Hiaivathm Sabeiha, Seneka, Ma- 
tvsmlle Kansas, Miit-um Hasiingv oder 
Wand Island, tielnadlm reist, lebet iu, daß 
isure Iickeis via te St. Joseph G Eli-and 
Island Railioan lauten. 

unten-ums Plattdiltlches Le- 
dcthsdI.-Hunnett vle un nie Leder. 
Tat Bvos giit damit de velen Plattdüts 
schen op disse Siid tin gänd Siid von 
dat givte Watei eii’ gvde Gelegenheit, 
enen gioien Deec von de mit Recht ook 
bi de Nedderiiissen so belev’len hoogdüi- 
ichen Badetlands:, Seins-, Afscheeds-, 
Banner-, Tiinkleedei ii. i. w. in ehe 
lev Modeiiprak sing’it to kasn’n. Ptig 
is heel billig (— Uc. Grad ankamen in 
de« cisice von »Stil«-«- - Anteiger ös- 
Vereine 

klit- sicnsllngs nnd Kindes-. 

Wille llas llii fiuiliii seliqu llaia 
sie TUTTI-Ist sog KÄ- 

Itledelge state- tlber dte Its-d JO- 
lasd Rotte sa« colvrado 

sitt Mai. 
Be innend ain l. Juni nnd von da ab 

tögli bis um 80 September 1904, verkauft 
die St. oeevh ä Grund Island ziemlan 
Nundtei edillete nach Dem-eh Uolakadv 
Hornes-( kneblvxuntd Glemvoodl Springs, 
—-u«-s·,s-,-Hu(u uslu Guts »Al( Hut-, UIUU, 
un Hinfahrtstale plus W Kuns. Titus 
gut Für Jsitckkehr bis Jl. sh· 1904. Für 
Jmhekrs wende man sich an den nüchfken 
Mem oder schreibt an Z. N. Abset, W. 1-. 
III-, St. Joseph. Mo. 

Dr. M.T. Bernard 

Cluerarzt 
Behandelt die Krankheiten aller 

Oauethiekr. 

Bestellunqu bitte m Buchheu S Apo- 
thek obumebnk 

IRS-Rossen 

Deutscher Arzt 
scu imd Ums-sen sei ci. Ism- 

est-doismst. 

Dfsice über BuchheMN Apothek- 
OICII IOIIIQ · « Its. 

III 
Ä ÆWMW Y-. SM« «-..-.«--.-s·.., ex- 

skt Leu-man O Baum-am Eva-b Ists-w Nehmt-tm 

s ADDLIT 
R ADNESSOI II 

EIN-USE cnsj A i « 

,»,fhkhzßkzhåwxfkpheßzz H M i 1 c Xde 

IIAID 

ÅSKWW DEALcnsosttW Hm 
BLfORL YOUSUv 
,- w scwnco As 

»und-W anos ..c0 Z 
Lust-Am Ncs. T 

8l2 W 86 
Um unsere Leseunnen eine befisnksse 

Freude W machen, haben wir beschlosan 
Ihnen kte Gelegenhctt m geben, m cmxsn 

Wundcrhübschcn 
Tafel-Service 

W kommen 

(7-3 ist ein Nimm Tinnercåei von 
« Stücken, iins feinem Porzellan, 
tünfileriisch in Farben deko- 
r i i« t, mit G o l t- r a n d und in jedes 
Beziehung geireiniiii« 

Ihr könne nirgends eine so hübsche 
Garniiut Tafelgeschicr für weniger als 
Zehn Tollats kaufen. 

Wir liefern das mächtige Gestirn 
dass eine Zierde jeder Tafel fein wiid 
sowie den »Staatin Aneeiget f 
ii n d H e r o l d« auf ein Jahr, zusam. .« 

inen für nur 86 00. Alle alt e n 
und n e u e n Abonnenien sind zu dieser 
Lfferie berechtigt. ·- 

Kmnini oder schreibt sofort und ver-K 
schafft Euch dies schöne Neschiii zu Weile- 
nachienk 
ZioaiS:AIiHiqei- ek« Hei-old, 

Ntand Island Neb. 

««BEsT" 
lncandescent 

Vapor Gas Light 
«1-«««.« ·---« «.« Ohr-J Vsksstkis 

«-i-: « .s.-- .« I- »I-« etc-P h.«i,; :! Jus- 
seh-«- s« .’::«- ki ;---- nejss -«- ... »J- 
ssik .- ; --«-i«- e» 

I,siIr sr »H- -.«’-,s:-« Zur-si-. , 
100 Candie Power 15 
Hours for Two Cents. 

«tiiL-· « ein ni Suec-ki- r» Issx e-! 
ti.:-»--»s- i- sei-. Hszi sur tu Heelticilk cl- 
a- —-«. i- in !««:.- ;» r Lin sei-es sicweis diesen-I »Es sit »v. ,--« ins iuiikli pro-leis i(. Orest 
wirke-i .-« ! F- seyn s- sur« n !« sr nnd Ist-losm- use-. This » H e- stunk-» 1m.«1-!»« ene Kasse-r hu- 
L1mp. 11 i- Dort-J ein«-ne ul imilaiiuns 

There are Uore EVCU 
«BEST" UWPS i n Lamp use-than ALL other 

wu. make-s combined. 

sold 

SY 

i. p. ineinan- .«.-:;:::.:«.is::k«s«s -; 

sen Weeä J. Haus«-tu 

such 

Speztattfy 
für Jugen. Osten. Date and Hat-«- 

und alle spanischen Krankheit-m 

Otsice: hastings Ave. und Z. Stretße!.ff 
ims-r1x(38.xkjmmsiu. 

—- Habt Jhr hinter Eurem Namen 
auf der Zeitung das Datum 1004 oder 
19057 Wenn nicht, seht baß Ihr es da- 
htnbekatnnm Glaubt Ihr nicht, daß es 
besser aussieht? 

dte 

Aas-« 9·»PL 
5 Ceut Cinne hat tbren vor- 

züglichen Ruf 
fett the-er Einführung var 18 Jahren Its 
zum heutigen Tage behalten und wird 
von allen Liebhabern einer guten Ctgarre 
vertan t. Dies ist der beste Beweisfür -« 

deren üte. 
UBNUY VOSS- 

Fabrikant, Grand Island, Nebraskaz 

M MLSM 
Händtertn importirten und 

einher-wichen 

Deinen nnd cLicneöt 
Alle Sekten Whtsktes bester Luntitöt nnd-I 

zu allen Preisen. Hatt Euren Bedarf beider 
Gallane bet nur u. Ihr werdet bestens rutrtes ; deute-n. Ist sinkt Wust-kaput j Amt-no deute-tm zum-. 

eundlige und reelle Bedienung wird 
Je ern zugesichert 


